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HIB Handball bis „Corona“ im März 2020
Exakt am 13.03.2020 fand für die Handballerinnen und Handballer das letzte Training vor dem 
großen „Corona- Shutdown“ statt. Von heute auf morgen kam das gesamte gesellschaftliche 
Leben in Österreich zum Stillstand. Videokonferenzen, Desinfektionsmittel und Mundschutz be-
stimmten auf einmal unseren Alltag. Das betraf logischerweise auch den Handball. Alle Trainings-
einheiten und Meisterschaftsspiele wurden ausgesetzt. War da zunächst noch Hoffnung auf eine 
Fortsetzung der Meisterschaften zu einem späteren Zeitpunkt, so belehrte uns die Realität schnell 
eines Besseren und der Zeitpunkt für den Wiedereinstieg verschob sich immer weiter nach hinten. 
Schließlich wurden die Meisterschaften abgebrochen und die Saison wurde vom ÖHB für beendet 
erklärt. Alle ÖMS wurden abgesagt, die ISF Schülerweltmeisterschaft abgesagt, Trainingslager 
Rovinj- abgesagt, Partille Cup in Schweden - abgesagt, Olympic Youth Games in Ungarn abge-
sagt.

Zum Zeitpunkt des Abbruchs der Meisterschaften standen die Teams von HIB Handball Graz auf 
ausgezeichneten Platzierungen in den Steirischen Bewerben:

Männliche Jugend U16: 2. Platz			   Weibliche Jugend U18: 1. Platz
Männliche Jugend U15: 1. Platz			   Weibliche Jugend U16: 1. Platz
Männliche Jugend U14: 1. Platz			   Weibliche Jugend U15: 1. Platz
Männliche Jugend U13: 1. Platz			   Weibliche Jugend U14: 3. Platz
Männliche Jugend U12: 1. Platz			   Weibliche Jugend U13: 3. Platz
Männliche Jugend U11: 1. Platz			   Weibliche Jugend U12: 3. Platz
							       Weibliche Jugend U11: 1. Platz

Herzlichen Glückwunsch allen Spielerinnen und Spielern und den Trainern zu diesen großartigen 
Resultaten.
Am Dienstag, dem 19.05.2020, gab es nach 2 Monaten Stillstand endlich wieder die ersten Trai-
ningseinheiten auf dem Freigelände der HIB Liebenau. Die Freude über das Wiedersehen aller 
Beteiligten war groß. Der Weg bis zur Normalität war zu diesem Zeitpunkt noch weit. Das ist er bis 
heute.

Es ist unserem Verein aber auf allen Ebenen hervorragend gelungen, die „Zwischencoronazeit“ 
aktiv zu gestalten. Zu nennen sind unser HIB Handball Sommercamp auf dem Freigelände der 
HIB Liebenau, die Teilnahme am Schmelzturnier in Wien oder die Teilnahme unserer Jugend-
teams bei den ÖMS im Zeitraum September/Oktober 2020.

ÖMS 2019/20
Aufgrund des „Shutdowns“ wurden die ÖMS vom 
Mai/Juni in den September/Oktober verschoben. 
Durch unsere guten Platzierungen im Herbst und 
Frühjahr konnte unser Verein an insgesamt 7 
ÖMS teilnehmen. Zwei, die der MJU13 und die der 
WJU18, wurden in Graz von HIB Handball aus-
getragen. Ein großes Dankeschön an alle, die das 
möglich gemacht haben. Unsere Spielerinnen und 
Spieler, unsere Trainerinnen und Trainer, unsere 
Funktionäre, Helferinnen und Helfer, sowie unsere 
Eltern haben in diesen Wochen wahrlich Groß-
artiges vollbracht. Folgende Platzierungen wurden 
erreicht: 

Männliche Jugend U15: 3. Platz
Männliche Jugend U14: 4. Platz
Männliche Jugend U13: 3. Platz
Männliche Jugend U12: 4. Platz
Männliche Jugend U11: 3. Platz

Weibliche Jugend U18: 3. Platz
Weibliche Jugend U11: 4. Platz



Ein Jahr, das uns allen die enorme Bedeutung des Sportes in das Bewusstsein ruft und uns zeigt, 
welche unverzichtbare Rolle Sport und Bewegung nicht nur für die Gesundheit und das Wohlbefin-
den, sondern auch für unser gesellschaftliches Miteinander spielen. 
Die Steiermark ist ein Sportland. Das liegt nicht zuletzt an unseren heimischen Vereinen, die mit 
den zahlreichen Ehrenamtlichen das Rückgrat des Sportwesens in der Steiermark bilden. Mit 
einer ausgezeichneten Nachwuchs- und Jugendarbeit hat sich HIB Handball Graz in den letzten 
elf Jahren zu einer echten Kaderschmiede für Top-Handballer auf nationaler und internationaler 
Ebene etabliert und vermittelt dabei Teamspirit sowie Begeisterung und Motivation für den Hand-
ballsport. 

Gerade die beeindruckenden Leistungen der steirischen Vereine und ihrer Sportlerinnen und 
Sportler  sind für unsere Jugendlichen ein Ansporn, sich selbst sportlich zu betätigen und  aktiv zu 
werden. Denn Bewegung und Sport gehen – von der Kindheit bis ins hohe Alter - Hand in Hand 
mit Gesundheit und Wohlbefinden. Neben den gesundheitlichen Aspekten, sind es aber auch die 
Begeisterung und Leidenschaft für den Sport, die – wie wir in diesem Ausnahmejahr 2020 ge-
sehen haben – für Zuversicht und Optimismus sorgen und uns  den nahezu endlos scheinenden 
Weg aus dieser Krise vergessen lassen, uns fesseln und durch sportliche Top-Leistungen begeis-
tern.

An dieser Stelle möchte ich mich bei den Spielerinnen und Spielern, den Funktionärinnen und 
Funktionären, dem ehrenamtlichen Vorstand sowie Obmann Wolfang Pacher für die großen Leis-
tungen rund um das steirische Sportwesen bedanken. Ihr und alle weiteren steirischen Vereine 
seid die Basis des Sportlandes Steiermark. Ich wünsche eine erfolgreiche Saison, freue mich auf 
spannende Spiele und hoffe auf viele Tore von HIB Handball Graz. 

Ihr

Mag. Christopher Drexler
Landesrat Kultur, Europa, Sport und Personal

Liebe Handballfans! 

Das Jahr 2020 ist ein außergewöhnliches Jahr. Ein Jahr, das die ge-
samte Sportwelt, die Vereine, Mitglieder sowie die Spielerinnen und 
Spieler bereits durch viele Höhen und Tiefen geführt hat und nach 
wie vor vor besondere Herausforderungen stellt. 



HIB Handball Sommercamp 17.- 21. August 2020
Auch unter den strengen Coronauflagen des Sommers gelang es Campleiter Dennis Uttler und 
seinem Team eine Woche mit hochwertigem Handballtraining und perfekter Betreuung zu orga-
nisieren. Insgesamt 68 Kinder aller Altersstufen hatten sich zum Handballcamp angemeldet. Das 
tägliche Training wurde durch ein Mittagessen in der HIB Küche ergänzt. Höhepunkte der Woche 
waren das „Standup Paddeln“ auf der Mur mit Christian Taucher, sowie der Besuch von Daniel 
Dicker, der über seine Profilaufbahn in Deutschland berichtete und eine Trainingseinheit mit den 
älteren Burschen absolvierte.

„hört sich gut an….perfekte Beschallung von 
Sportstätten“



Mit steirischen Meistertiteln in fast allen Altersklassen - sowohl männliche Jugend als auch weib-
liche Jugend - und vielen Platzierungen bei Österreichischen Meisterschaften ist durch die Aktivi-
täten unseres ASVÖ-Vereines der Handballsport in der Steiermark für die Zukunft gut aufgestellt. 
Einige SpielerInnen sind im Österreichischen Nationalteam vertreten, manche konnten internatio-
nale Wege einschlagen und sind in ganz Europa verstreut.

Nicht nur der Nachwuchs ist österreichweit einer der besten, auch die Damen von HIB Handball 
Graz spielen in der höchsten Liga, Woman Handball Austria. Seit dieser Saison sind die Männer 
von HIB Handball Graz in der spusu CHALLENGE, der zweiten Österreichischen Bundesliga ver-
treten.

Ich bin mir sicher, dass ein Verein wie HIB Handball Graz auch schwierige Zeiten mit Bravour 
meistern kann und Wege finden wird, Kinder und Jugendliche weiter für den Handballsport zu 
begeistern. Dafür möchte ich mich bei allen FunktionärInnen und TrainerInnen und natürlich auch 
SpielerInnen für ihren bemerkenswerten  Einsatz und ihre Leidenschaft für den steirischen Hand-
ballsport bedanken. Das Motto „Handball im Blut“ ist bei allen spür- und sichtbar. Dies schafft 
Voraussetzungen und vor allem eine Grundlage für viele weitere Erfolge, und ich hoffe auf eine 
Fortsetzung der Handballsaison 2020/21 im kommenden Frühjahr.

Als Präsident des ASVÖ Steiermark bin ich stolz, Vereine wie HIB Handball Graz zu unseren Mit-
gliedsvereinen zählen zu dürfen und freue mich auf viele weitere erfolgreiche Jahre HIB Handball 
Graz.

Mit sportlichen Grüßen

Präsident DI Christian Purrer
ASVÖ Steiermark

HIB Handball Graz ist einer unserer Vorzeigevereine, 
wenn es um das Thema nachhaltige Nachwuchsarbeit 
geht. Seit über 10 Jahren engagiert sich das Team 
rund um Wolfgang Pacher im steirischen Handball-
sport und die Ergebnisse können sich sehen lassen.





HIB Handball war auch für viele Spielerinnen und Spieler ein Sprungbrett in einen der Top-Vereine 
in Österreich oder in den Nationalkader. Zu diesen großartigen Leistungen darf ich dem Verein mit 
allen Verantwortlichen und natürlich den Sportlerinnen und Sportlern ganz herzlich gratulieren.

2021 wird der Sport nicht nur auf den 32 Bezirkssportplätzen und den rund 400 Sportstätten unse-
rer Vereine stattfinden. Die Stadt Graz hat das Jahr zum Sportjahr erklärt, das gesamte Stadtge-
biet wird somit zur Sportarena. Unter dem Slogan „Let´s go Graz!“ werden wir die Stadt bewegen 
und Jung und Alt ein Jahr lang nachhaltig für den Sport begeistern. Ziel ist es, aus der Sportstadt 
Graz auch die sportlichste Stadt Österreichs zu machen!

Wir wollen mehr Menschen für den Sport gewinnen, die Vereine stärken und die ganzheitliche 
Kraft des Sports in Graz entfalten. Alle Bezirke, Schulen und Sportvereine sind dabei und werden 
2021 ein wahres Feuerwerk an Bewegung und Sport zum Mitmachen und ausprobieren bieten, an 
dem niemand vorbeikommen wird. Das Sportjahr wird auch der Startschuss für unsere Ausrich-
tung als Global Active City sein. Mit der Mitgliedschaft in diesem internationalen Städtenetzwerk 
werden wir Bewegung noch stärker in unserer Stadtphilosophie verankern. 

Das Rückgrat der Sportstadt Graz sind die zahlreichen Sportvereine, ohne die ein derartig ab-
wechslungsreicher Sportkalender und auch das Sportjahr undenkbar wären. Mit 2021 werden wir 
deshalb auch unsere Sportförderung erhöhen. Dadurch wollen wir die Rahmenbedingungen für 
den Sport nachhaltig verbessern, damit die tolle Nachwuchsarbeit auch in Zukunft so erfolgreich 
fortgeführt werden kann.

Allen Verantwortlichen im Verein HIB Handball danke ich für Ihre hervorragende Arbeit und wün-
sche Ihnen weiterhin alles Gute und den größtmöglichen sportlichen Erfolg für die Saison 2020/21.

Mit sportlichen Grüßen

Kurt Hohensinner 

Liebe Handballfreunde!

HIB Handball kann in den 10 Jahren seines Bestehens bereits auf eini-
ge Erfolge zurückblicken, wie einen Staatsmeistertitel und 
83 Steirische Meistertitel.
Auch die Männermannschaft schaffte heuer den Einzug in die 
zweithöchste Liga, die Spusu-challenge und wird auch österreichweit 
spielen.



        
Univ. Doz. Dr. Gerolf Peicha

FA für Unfallchirurgie und Sporttraumatologie
Kreuzgasse 35

8010 Graz

0664 1310441
g.peicha@inode.at

www.unfallchirurg-peicha.at

Ordinationszeiten: (Privatordination)
Dienstag, 16.00 bis 19.00 Uhr und nach 

telefonischer Vereinbarung



Liebe Handballfreunde

„Handball im Blut“ ist mehr als unser Slogan. 

In der Zeit des Lockdowns von März bis Anfang Juli 2020
haben sich unsere Teams nicht zum gemeinsamen Handballtraining 
bzw. Spiel treffen können. Dennoch waren alle aktiv und haben
eifrig an ihren Fähigkeiten gearbeitet. Die Jungs von Georg 
Rothenburger haben in diversen Challenges sogar künstlerisches
Talent gezeigt und unglaubliche Übungen ins Netz gestellt. 
Ganze Familien haben jongliert und ballestert und aufwendige 
Videos produziert. Andere waren über das Netz beisammen und haben sich abgesprochen. Der 
Vorstand hat über Skypesysteme gearbeitet. Das zeugt vom Ehrgeiz und Einsatz unserer Jugend-
lichen und aller TrainerInnen.

Obwohl die Saison schon Mitte März beendet war, haben wir in 10 Altersklassen steir.Meistertitel 
errungen und waren im Oktober bei 7 österreichischen Meisterschaften im Einsatz.
Durch das durchgehende Sommertraining sind alle Teams schon groß in Fahrt. Die Damen haben 
sich am Hochkar vorbereitet und sind in die neue Meisterschaft gestartet. Wir konnten neue Hand-
ballerinnen begrüßen. Magdalena Stanulewicz aus Polen wird am linken Flügel dahinflitzen. Sie 
hat die Trainerlizenz und trainiert und coacht auch die weiblich Jugend U16/U18 gemeinsam mit 
Loli Magelinskas. Weiters ist Sara Krizmanic aus Rijeka zur Truppe gestoßen. Sie will in Graz stu-
dieren. Als kroatische Juniorennationalteamspielerin kann sie noch im U 18 Bewerb aushelfen und 
wird ihren Weg im Damenteam machen. Tajana Ilic-Sauperl aus Marburg komplettiert das Team. So 
wollen wir versuchen die Abgänge von Lisa Neumeister, Tina Majstorovic, Katharina Schweighofer, 
Laura Davidovic ,Isabella Herzog und Anna Albek ein wenig abzufedern.

Bei den Herren haben wir die Chance erhalten, in die spusu CHALLENGE nachzurutschen und 
haben über den Weg einer Spielgemeinschaft ein neues Team zusammengestellt. Georg Rothen-
burger jun. hat sich ins Zeug gelegt, um eine Truppe zusammenzustellen, die den Klassenerhalt 
schaffen kann. Herbert Schmid unterstützt von Vorstandsseite unser großes Vorhaben.
Bei den Jugendklassen bleiben unsere Ziele bestehen. Ständige Weiterentwicklung jedes einzelnen 
durch altersgerechtes, zielgerichtetes Training. Einsatz in fordernden Spielen und Turnieren. Dafür 
setzen sich die Trainer und der Vorstand ein. Wir planen Turnierteilnahmen und werden mit Präven-
tionskonzepten selbst Turniere veranstalten, um eine spannende Saison hinzulegen.

Obwohl die Durchführung von Spielen mit den coronabedingten Sicherheitsmaßnahmen schwieri-
ger geworden ist, wollten wir unseren HandballernInnen eine gute Stimmung vermitteln. So wurden 
alle Sitzplätze einzeln zugewiesen und alle Zuseher im Eingangsbereich registriert. Es gibt regelmä-
ßige Coronatestungen bei den WHA Damen, situative Testungen einzelner Teams bei Verdachtsfäl-
len und genaue Dokumentationen von Trainingsteilnahmen, gesundheitliche Dokumentation sowie 
tägliche Fiebermessungen.
Wir können nicht mehr machen als unser Bewusstsein auf die Tatsache des Vorhandenseins des Vi-
rus zu lenken. Unser Hausverstand hilft uns, vorsichtig zu agieren und die Hygiene- und Abstands-
regeln zu befolgen.
Wir lassen uns die Freude am Handball jedoch nicht verbieten. Denn mehr denn je gilt für uns: 

„Handball im Blut“ ist mehr als nur ein Motto. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen besinn-
liche Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Jahr 2021! Bleiben Sie gesund!

Wolfgang Pacher
Obmann HIB Handball



Sportlich lief es bislang noch nicht überragend – welche Ziele habt ihr für diese Saison?
Unser Ziel ist ganz klar der Klassenerhalt, und wie schon erwähnt sehe ich uns bis auf das Heim-
spiel gegen Vöslau auf keinem schlechten Weg! Die Mannschaft wurde mit vielen Neuzugängen 
verstärkt, es braucht einfach seine Zeit, bis alles zusammenwächst. Da haben Mannschaften, die 
schon länger zusammenspielen und mehr Erfahrungen in der spusu CHALLENGE natürlich noch 
einen Vorteil! 
Warum habt ihr euch dafür entschieden, das „Abenteuer zweite Liga“ in Angriff zu neh-
men?
Weiterführend zur Vereinsvorstellung passend: Weil wir es uns selbst bzw. unserem Trainerteam 
mit der täglichen Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen, unseren Helfern und allen HIB Gön-
nern einfach schuldig sind es zu probieren. Wir möchten unseren talentierten Spielern nicht stän-
dig in anderen Vereinen beim Handballspielen zusehen. Bei allen werden und wollen wir das auch 
nicht verhindern, aber dennoch würden wir gerne selbst die Früchte unserer Arbeit ernten und 
damit natürlich auch erfolgreich sein. Wir sehen den Klassenerhalt in der spusu CHALLENGE als 
entscheidenden Grundstein dafür!
Wie schwer ist es, einen konkurrenzfähigen Kader für die spusu CHALLENGE zusammen-
zustellen?
Es ist sicher gerade in diesen Zeiten noch mehr kein leichtes Unterfangen. Allerdings spielt uns 
der über die Jahre gute Kontakt zu vielen Spielern und anderen Vereinen, die lebenswerte Stu-
dentenstadt Graz und die Nähe zu Slowenien ein wenig in die Karten! Wir können gemeinsam 
mit unseren Sponsoren eine gute Basis für Spieler schaffen, die bei uns Handball spielen wollen. 
Wunderbar ist, dass viele Spieler, die ihren Weg bei anderen Vereinen gesucht haben, mittlerweile 
wieder den Weg zu uns zurückfinden. Ein Beispiel ist Thomas Zangl, der im Jänner nach über-
standener Verletzung wieder voll einsteigen wird. Oder Filip Ivanjko, der nach seiner Zeit bei HSG 
Graz wieder zu uns zurückgekehrt ist! Natürlich war es trotzdem ein hartes Stück Arbeit, ob es am 
Ende reicht werden wir sehen!

Welche Auswirkungen hat Corona auf den Verein?
Derzeit gewaltige Auswirkungen! Nach unserer ersten 10-tägigen freiwilligen Selbstisolation/Qua-
rantäne mussten wir gleich  nach nur zwei Trainingseinheiten in Korneuburg spielen. Außerdem 
steht uns Trainer Dejan Cancar aus beruflichen Gründen leider nicht mehr zur Verfügung. Auch 
einige Spieler werden für sich selbst die Entscheidung treffen müssen, ob sie es weiter riskieren 
können, bei einem positiven Fall in der Mannschaft 10 Tage lang im Job oder beim Studium zu 
fehlen. Wir versuchen natürlich als Verein zu helfen und zu unterstützen! Generell haben wir an 
unserem Standort in der ASVÖ Halle sowie im Verein die Präventionskonzepte perfekt umgesetzt. 
Wir schauen trotz der widrigen Umstände positiv nach vorn, es kommen hoffentlich bald einfache-
re Zeiten!
Welche langfristigen Pläne hat HIB Graz?
Langfristig möchten wir uns in der spusu CHALLENGE etablieren und unsere Jugendspieler an 
den Leistungshandball heranführen! 

Georg Rothenburger Jun., Trainer Männer

Wie geht es euch nach den ersten Spielen in der spusu 
CHALLENGE?
Wenn man ein rein ergebnisorientiertes Fazit zieht, sind wir bis 
auf die zu hohe Heimniederlage gegen Vöslau nicht unzufrieden. 
Bei den Fivers 2 haben mittlerweile auch andere Mannschaften 
nicht so gut ausgesehen, und zu Hause gegen Atzgersdorf waren 
wir am Ende mit dem Punkt zufrieden, auch wenn sicher mehr 
drin war! Es sind viele kleine Stellschrauben, an denen wir noch 
drehen müssen, aber ich gehe davon aus, dass wir uns im Laufe 
der Saison noch steigern werden!



Wenn man sieht, mit welchem Enthusiasmus Obmann, Trainer, Helfer und Eltern ihre wertvolle 
Freizeit dazu verwenden, Kindern schon ab dem 5. Lebensjahr den Handballsport näher zu brin-
gen, so ist das in Österreich sicher einzigartig. Nicht einmal die widrigen Umstände, die sich in der 
letzten, aber leider auch dieser Saison durch die Corona Pandemie breitgemacht haben, konnten 
HIB Handball Graz davon abhalten, den Handballsport weiter zu betreiben. Das Training wurde 
auf virtuelle Einheiten umgestellt und ein im Nachgang erstellter Zusammenschnitt der Videos 
wurde zum Zeichen der Begeisterung von Jugendlichen für den Handballsport.  
Auch die Zukunftsperspektive, die der Jugend durch eine Männermannschaft in der spusu 
CHALLENGE und einer Damenmannschaft in der WHA gegeben wird, konnte in dieser Saison 
erreicht werden, mit dem klaren Ziel, dieses Niveau nachhaltig für und mit dem Nachwuchs bereit-
stellen zu können.

Am Ende des Tages ist dies alles natürlich nur möglich, wenn man Helfer und Sponsoren für den 
Verein findet, die den Handball und die Philosophie von HIB Handball Graz unterstützen, und 
daher möchte ich mich auf diesem Weg bei all unseren Unterstützern recht herzlich bedanken und 
hoffe, dass unser Verein mit Ihrer Hilfe so erfolgreich weiterarbeiten kann.

Mit sportlichen Grüßen

Jürgen Schranz

Liebe HIB Familie,

als eines der neuesten Mitglieder im Vorstand von HIB Hand-
ball Graz ist es mir eine besondere Freude, ein paar Worte an 
Sie richten zu dürfen. Es war mir immer ein Bedürfnis, bei einem 
Verein mitzuarbeiten, der seine Energie in die Jugend und Ent-
wicklung von Talenten steckt und dies habe ich bei diesem Verein 
gefunden.



Die Zukunft gehört den Jungen…

Diese Aussage wird oft getroffen, wenn junge SpielerInnen noch etwas Geduld brauchen, um in die 
Kampfmannschaft zu kommen.
Bei unserem Verein hat sich im Sommer nach einigen Abgängen und Karriereenden ein weiterer 
Schritt zur Verjüngung ergeben, und so dürfen die Jungen ihr Können schon jetzt zeigen.
Voran Lisa Spalt und Ivana Nikolic sowie Johanna Goriupp (alle 2002), die schon WHA erprobt sind, 
dazu aus Kroatien Krizmanic Sara (2002). Dorka Wieder und Viki Krenn (beide 2000) sind da fast 
schon „die Alten“.

Neu im WHA Kader sind Patricia Gupper, Natalie Davidovic und Ajla Bajric (alle 2003) sowie auch 
noch Alina Dotzler und Anna Moritz und Julia Popic (alle 2004).
Diese Mädchen trainieren täglich und spielen in der höchsten österreichischen Damenliga.
Ihnen gehört also schon jetzt die Gegenwart.
Mit diesem Altersschnitt stellt HIB Handball natürlich das jüngste Team in der WHA. Wir werden 
jedoch von allen ob unseres Nachwuchses bestaunt.
So stehen einige weitere Spielerinnen vor dem Schritt ins Team.
Ridisser, Karpf, Beck, Majstorovic, Klujcanin, Milic, Kobinger, Henneth, Ercher, Bregovic, Bagaric, 
Kriegl, Zinser sind motiviert und werden hervorragend ausgebildet.
Durch die Coronasperre und durch mangelnde Konkurrenz in der Steiermark kommen diese Mäd-
chen nur zu wenig Einsätzen und Spielen und brauchen daher Geduld. Und genau das ist in jungen 
Jahren schwer zu ertragen.
Mit diesem Blick nach vorne braucht uns um den Damenhandball bei HIB Handball Graz nicht 
bange zu sein.

steiermaerkische.at
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WHA Damen



Danke an Alexandra Maier, die unsere Mannschaften mit der Kamera begleitet!



Lolita Magelinskas

TRAINERIN

Katharina Weigl

PHYSIOTHERAPEUTIN

Johanna Goriupp
26.04.2002, Graz

Position: Torwartin
Lieblingsspieler: Niklas 
Landin
Hobbies: Musik hören, 
Freunde treffen
„Treat people with kindness!“

Viktoria Krenn
19.11.2000, Graz

Position: Torwartin
Lieblingsspieler: Dinah 
Eckerle
Hobbies: Kochen, Zeichnen
„Life is a Boomerang. You 
get what you give!“

Lisa Spalt
13.01.2002, Tamsweg

Position: Rechter Flügel
Lieblingsspieler:
Nora Mork
Hobbies: Volleyball, 
Kreuzworträtsel
„Wir ernten, was wir gesät 
haben!“

Anja Skerlak
28.09.1993, Graz

Position: Mitte
Aufbau
Lieblingsspieler:
Nikola Karabatic
Hobbies: Yoga
„Wer kämpft, kann verlie-
ren. Wer nicht kämpft, hat 
schon verloren!“

Ajla Bajric
20.03.2003, Feldkirch

Position: Linker Aufbau
Lieblingsspieler: 
Eduarda Amorim
Hobbies: Zeichnen
„Every day may not be 
good, but there´s something 
good in every day!“

Ana Marija Babic
20.12.1997, Zürich

Position: Rechter
Rückraum
Lieblingsspieler: 
Nikola Karabatic
Hobbies: Lesen, Lernen, 
Familie, Freunde

Dorka Wieder
30.12.2002, Sárvár

Position: Kreisläuferin
Lieblingsspieler: Andreas 
Nilson
Hobbies: Familie, Freunde, 
Musik

Magdalena
Stanulewicz
17.09.1992, Gdansk

Position: Linker Flügel
Lieblingsspieler: Camilla 
Herrem
Hobbies: Tanzen, Billard



Anna Moritz
12.11.2004, Voitsberg

Position: Linker Flügel
Lieblingsspieler: Nikola 
Bilyk, Sander Sagosen 
Hobbies: Ski fahren
„Never give up!“ 

Alina Dotzler
02.09.2004, Voitsberg

Position: Aufbau
Lieblingsspieler: Nikola 
Bilyk
Hobbies: Ski fahren, Freun-
de treffen
„Today I will do what others 
won´t, so tomorrow I can do 
what others can´t!“

Ivana Nikolic
09.06.2002, Graz

Position: Aufbaureihe
Lieblingsspieler: Ivano 
Balic, Domagoj Duvnjak
Hobbies: Freunde treffen
„Don´t worry, be happy!“

Sara Krizmanic
17.01.2002, Rijeka

Position: Mitte Aufbau
Lieblingsspieler:
Domagoj Duvnijak
Hobbies: Spazieren, Ko-
chen, Familie
„Es kann immer besser wer-
den!“

Natalie Davidovic
14.06.2003, Graz

Position: Linker Flügel
Lieblingsspieler: Uwe 
Gensheimer
Hobbies: Musik hören
„Good vibes only!“

Leonie Rinner
23.11.1999, Graz

Position: Kreisläuferin
Lieblingsspieler: Heidi 
Loke
Hobbies: Wandern, 
mit Neffe spielen
„Aufgeben tu ich nur einen 
Brief!“

Patricia Gupper
18.06.2003, Voitsberg

Position: Rechter Flügel
Lieblingsspieler: Nikola 
Bilyk
Hobbies: Freunde treffen, 
Reisen, Laufen, Kino
„Tue heute etwas, worauf du 
morgen stolz sein kannst!“

Tajana Ilic- Sauperl
06.02.1991, Maribor

Position: Linker Flügel 
Lieblingsspieler: Novak 
Djokovic
Hobbies: Reisen
„What goes around comes 
back around!“

Julia Popic
09.07.2004, Graz

Position: Mitte Aufbau
Lieblingsspieler: Luka 
Cindric
Hobbies: Radfahren
„Wer kämpft, kann verlieren. 
Wer nicht kämpft, hat schon 
verloren!“
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Georg Rothenburger
07.01.1984, Erlabrunn

Trainer, Sportlicher Leiter

Lieblingsspieler: 
Olafur Steffansson, 
Christian Zeitz
Hobbies: PS4, Podcasts
„Es gibt nichts Gutes, außer 
man tut es!“

Andreas Kriehuber
07.10.1989, Voitsberg

Co-Trainer, 
Tormanntrainer

Lieblingsspieler: Niklas 
Landin
Hobbies: Tennis, Fußball, 
Wandern
„Carpe diem!“

Landesliga Männer

Paul Ortner
11.11.1995, Graz

Position: Torwart
Lieblingsspieler: 
Daniel Dicker
Hobbies: Motorsport, Fuß-
ball
„Alles oder Nichts!“

Matej Darovec
07.04.1991, Ljubljana

Position: Torwart
Lieblingsspieler: 
Dejan Peric
Hobbies: Sport



Luka Simonic
27.08.1999, Leoben
Position: Torwart
Lieblingsspieler: Mirko 
Alilovic
Hobbies: Politik, Geschich-
te, Filme
„Behandle das Wort unmög-
lich als nichts anderes als 
als Motivation!“

Faruk Kapo
02.05.1990, Sarajevo

Position: Torwart
Lieblingsspieler: Benjamin 
Buric
Hobbies: Fußball, Essen, 
Tennis, Skifahren
„Positiv denken und hart 
arbeiten!“

Thomas Zangl
24.04.1999, Bruck/Mur

Position: Rückraum Mitte/
Links
Lieblingsspieler: Aron 
Palmarsson
Hobbies: Fußball
„Je ruhiger, desto besser!“

Teo Beganovic
02.05.1999, Izola

Position: Mitte Aufbau
Lieblingsspieler: 
Luka Cindric
Hobbies: Videospiel, 
Basketball
„When you are downie, eat 
a brownie!“

Filip Ivanjko
14.08.1996, St.Veit/Glan

Position: Rechter Flügel
Lieblingsspieler: 
Daniel Dicker
Hobbies: Basketball, 
Fußball, Radfahren

Martin Kriehuber
13.11.1997, Voitsberg

Position: Kreisläufer
Lieblingsspieler: Julen 
Aguinagalde
Hobbies: Radfahren, 
Laufen, Freunde
„Alles ist schaffbar!“

Daniel Vasic
30.12.1996, St. Johann

Position: Rückraum Mitte
Lieblingsspieler: 
Nikola Karabatic
Hobbies: Basketball

Markus Höfer
28.10.2002, Graz

Position: Linker
Flügel
Lieblingsspieler: Adema 
Keita
Hobbies: Musik hören
„Work until your idols beco-
me your rivals“

Ralph Pacher
06.11.1991, Graz

Position: Rückraum Mitte
Lieblingsspieler: Christian 
Zeitz
Hobbies: Radfahren

Dennis Uttler
24.02.1997, Graz

Position: Mitte Aufbau
Lieblingsspieler: Stas 
Skube
Hobbies: Basketball, PC, 
Play Station
„Immer gute Laune verbrei-
ten!“



Stefan Vanzou
10.10.1999, Klagenfurt 

Position: Rechter Aufbau
Lieblingsspieler: 
Manuel Strlek
Hobbies: Handball, Politik, 
Beachvolleyball
„Wenn du der Klügste im 
Raum bis, dann bist du im 
falschen Raum!“

Lukas Kronheim
07.02.1996, Graz

Position: Kreisläufer
Lieblingsspieler: Nikola 
Karabatic
Hobbies: Golf, Tennis, Ski
„Why not do it?“

Mirnes Mavric
18.11.1992, Novi Pazar

Position: Kreisläufer
Lieblingsspieler: Luka 
Karabatic
Hobbies: Fischen, Fuss-
ball, Familie, Sportfamilie

Mario Simic
28.10.1997, Klagenfurt

Position: Kreisläufer
Lieblingsspieler: Renato 
Sulic
Hobbies: Radfahren,
Krafttraining
„Carpe diem, nutze den 
Tag!“

Thomas Lampl
15.10.1996, Graz

Position: Linker
Flügel
Lieblingsspieler: 
Lars Christiansen
Hobbies: Sport

Patrick Spitzinger
10.11.1998, St.Veit/Glan

Position: Rechter Aufbau
Lieblingsspieler: Stephan 
Wiesbauer
Hobbies: Schwimmen, 
Basteln, Lesen
„Man muss mit der Zeit 
gehen, sonst geht man mit 
der Zeit!“

Dominik Paljusi
12.04.2000, Sisak

Position: Rückraum Links
Lieblingsspieler: Domagoj 
Duvnijak
Hobbies: Sport, Freunde 
treffen
„Dedication, hard work and 
believe!“

Armin Hedayat
06.06.1992

Position: Linker Flügel
Lieblingsspieler: Uwe 
Gensheimer
Hobbies: Handball, Sport
„In der Ruhe liegt die Kraft!“

Dominik Wolf
28.11.1990, Graz

Position: Rückraum links
Lieblingsspieler: Hans 
Lindberg
Hobbies: Motorrad, Tennis, 
Beachvolleyball, PC spielen 



MJU 12/13
Tobias Belohlavek, Elliot Deltombe, Jan Ernst, 
Raphael Hanschitz, Lukas Hintermann, Dorian Isak, 
Adrien Kern, Raphael Klug, Felix Kröpfl, Moritz Kröpfl, 
Philipp Leitgeb, Dylan Mensah, Paul-Alexandru Mu-
resan, David Neger, Raphael Rami, Felix Reichmann, 
Jan Reuter, Chris Ronald Soroceanu, Georg Spann-
berger

MJU 11 
Ivano Brescakovic, Florian Hartmann, Lukas 
Hintermann, Dorian Isak, Moritz Kröpfl, Elias 
Lodron, Tim Maschutznig, Salek Mousavi, Raphael 
Rami, Aurel Schabus, Mateo Schabus

MJU 14/II
Niklas Maschutznig, Luis Plank, Paul Teutschl, 
Michael Buchleitner, Moritz Hirt, Lukas Erber

MJU 14/16
Benedikt Hausberger, Jaro Seebacher, Elias Herzog, 
Lukas Buchleitner, Emil Maier, Jakob Rämbitsch,
Lukas Altrichter, Jan-Pieter Benczik, Noah 
Wegscheider, Julian Schöpf, Brandon Ayadi, 
Sebastian Oppel, Simon Herbst, Stefan Engler, 
Christoph Büchler, Stephan Karpf, Pascal 
Fleischhacker, Max Kelich, Sebastian 
Pampouchidis, Nikola Glibusic

JU 10

Ivano Bresavovic, Daniel Dobov, Sasa Dobov, Julia 
Gebetsroither, Lena Hartmann, Julian Herbst, Lukas 
Hintermann, Valentina Hintermann, Lorenz Hollmaier, 
Dorian Isak, Elias Lodron, Lorenz Lugger, Salek 
Mousavi, Tim Rothenburger, Aylin Sadikovic, 
Aurel Schabus, Mateo Schabus, Felix Scheller, Timon 
Schmid, Hanna Skenderovic, Mateo Stadlober



MJU 15
Pascal Fleischhacker, Milan Seebacher, Kilian 
Schranz, Simon Herbst, Christoph Büchler, Brandon 
Ayadi, Max Kelich, Sebastian Oppel, Julian Schöpf, 
Sebastian Pampouchidis, Nikola Glibusic, Jan-Pieter 
Benczik; Stefan Engler, Stephan Karpf, Constantin 
Klug 

WJU 18WJU 18
Viktoria Bagaric, Anna Beck, Leonarda Bregovic, Alina 
Dotzler, Amira Ercher, Julia Henneth, 
Magdalena Karpf, Amina Kljucanin, Sonja
Kobinger, Morena Kocijan, Julia Kriegl, Letizia Maj-
storovic, Lea Milic, Anna Moritz, Sophia Plank, Julia 
Popic, Nina Ridisser, Lorena
Strahija, Dorka Wieder, Elina Zinser

WJU 14

Emma Altendorfer Kroath, Elisabeth Axnix, Iris 
Bauer, Livia Deltombe, Andela Glibusic, Michelle 
Jobst, Hannah Mörth, Antea Nenadic, 
Analena Nenadic, Dana Ostojic, Stella 
Rechberger, Hannah Rossmann, Leana Schieber, 
Elisabeth Trutschnig

WJU 11/12
Philippa Fahrner, Elina Herbst, Lina Ithaler, 
Karina Krasser, Elena Lodron, Mia Lorenz, 
Hanna Müller, Ariana Nenadic, Anabel Petkoff, Helene 
Rainer, Sara Rumpelsberger, Lara 
Sophie Schaller, Louisa Schuster, Alexandra
Trutschnig



Schmelzturnier in Wien 27. - 29. August 2020
„Endlich wieder Handball spielen“, unter dieser Überschrift war in diesem Jahr unsere Teilnahme 
am Wiener Schmelzturnier zu verstehen.
Seit vielen Jahren nehmen unsere Teams an diesem internationalen Turnier teil. Dieses Turnier 
war immer von hoher handballerischer Qualität geprägt. Dafür standen in den vergangenen Jah-
ren die Vereine aus Niederösterreich und Wien und vor allem die Mannschaften aus Ungarn, Slo-
wenien, Kroatien und Polen. Aufgrund der besonderen Bedingungen in diesem Jahr konnten keine 
internationalen Teams spielen und der Spielmodus wurde so gestaltet, dass jede Altersklasse ihre 
Spiele nur an einem Tag auszutragen hatte. Außerdem war ein strenges, vorbildliches „Covid19“- 
Konzept einzuhalten. 

HIB Handball war mit insgesamt 7 Teams in Wien vertreten. Die Mädchen von Marcus Kerschisch-
nig erreichten sogar den Einzug ins Finale gegen Hypo und belegten den zweiten Platz. Die Bur-
schen der MJU14 erreichten den 3. Platz. Die Mädchen der WJU14 mit Dennis Uttler belegten am 
Ende ebenfalls einen 3. Platz. 
Aber das Wichtigste: Alle Spielerinnen und Spieler unserer 7 Teams hatten eine Vielzahl von Spie-
len und konnten endlich wieder unseren Sport ausüben.    



LANDESLIGA DAMEN 
Samatha Grasch, Kerstin Hämmerle, Laura Hasler, 
Jelena Juric, Nina Knittelfelder, Julia Kober, Alexand-
ra Pernstich, Elisabeth Schmitt, Sarah Sommerauer, 
Jana Spornberger, Rebecca Trixa, Viktoria Tullmann, 
Katharina Weigl

LANDESLIGA 2 MÄNNER
Peter Barmüller, Branislav Davidovic,
Andreas Tamas Deak, Christoph Fankhauser, 
Christian Hintermann, Philipp Janisch, Björn Kämpfer, 
Mario Mörth, Almir Mujanic, Fritz Obenaus, Jan-Jakob 
Sievers, Christian Zwickl, Georg Rothenburger Sen, 
Gernot Schieber, Jan-Jakob Sievers, Christian Zwickl

MINI MINI 
Eric Baszo, Noam Chau, Luis Elsnegg, Philipp Gosch, 
Julian Herbst, Mariella Majstorovic, Eva 
Marguis-Efremovski, Moritz Pichler, Tim Rothen-
burger, Hanna Rothenburger, Aylin Sadikovic, Helena 
Schabus, Anna Spirk, Mateo Stadlober, Ernst 
Seewald, Loria Deltombe, Niklas Rinner, Leon Joham, 
Crtoir Drofenik, Bruno Vollmaier, Felix Tappl, Lea 
Reischl, Leon Sommerauer, Lena Rotter

Unser Land 
braucht Menschen,  
die an sich glauben.  

Und eine Bank,   
die an sie glaubt.

#glaubandich

steiermaerkische.at

Typo Unser Land braucht_200x138.indd   1 14.07.2020   12:59:05
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Wolfgang PACHER
OBMANN

Lukas KRONHEIM
OBMANN Stv.

Jürgen SCHRANZ
OBMANN Stv.

VORSTAND

Georg 
ROTHENBURGER

David
FALLMANN

Herbert 
SCHMID

TEAM

Björn Olaf 
KÄMPFER

Gabriele 
MOOR

Friedrich 
OBENAUS

Lena 
OBENAUS

Zuzana
REUTER





TRAINER

Georg 
ROTHENBURGER

Leonie 
RINNER

Branko 
KUSTER

Marcus 
KERSCHISCHNIG

Magdalena
STANULEWICZ

Dennis 
UTTLER

Daniel
VASIC

Lolita 
MAGELINSKAS

Mathias 
KERN

Georg 
ROTHENBURGER 
Jun.

Viktoria
KRENN

Andreas
KRIEHUBER

Peter 
BARMÜLLER

Thomas
ZANGL

Katharina	
WEIGL




